
Protokoll der 26. Sitzung der  

Ratsgruppe Bürgernähe/PIRATEN  

DATUM: 23.02.2015  ab 20.00 Uhr im Gruppen-Raum im Alten Rathaus Bielefeld  

Formalfoo 

 Eröffnung: 20.10 Uhr 

 Versammlungsleitung: Christoph 

 Protokollant: Michael  

 Anwesenheit  

 Anwesende gesamt: 9 (davon 1 Gast) 

Name Status Anwese

nd 

Abwesend 

Christian Ratsmitglied x  

Michael Ratsmitglied x  

Rüdiger Bezirksvertretung Mitte x  

Hildegard Sachk. Bürgerin  x 

Lars Sachk. Bürger x  

Gerd Sachk. Bürger x  

Christoph Sachk. Bürger x  

Martin Sachk. Bürger x  

Hermann Sachk. Bürger x  

Ralf Sachk. Bürger  x 

Bernd Sachk. Bürger  x 

Pablo Sachk. Bürger  x 

 

 Beschlussfähig: Ja  

 Überprüfung/Frage ob Anträge vorliegen: Nein 

 Genehmigung des letzten Protokolls: --- 

TOP 1  

Koalitionsgespräche (NÖ) 

 Textbaustein C2C: Hinweise von Detlef 

 Textbaustein B66n: Hinweise von Gerd 

 Textbaustein Lange Lage: Hinweise von Christian 

o Hinweis: da es sich um vertrauliche Gespräche handelt, die weiterhin in der 

Verhandlung sind, können zu diesem Zeitpunkt keine Details protokolliert 

werden. Die Unterlagen liegen vor und werden zu gegebener Zeit online 

gestellt, sofern das nach Absprache mit den anderen Verhandlungsteilnehmern 



möglich ist. Auf Anfrage gibt die Ratsgruppe ggf. auch vorher Einsicht in die 

Dokumente. 

 

TOP 2  

Protokollgate 

 TOP 5 des Protokolls vom 02.02.2015 ist missverständlich und somit unrichtig 

formuliert.  

Formulierung Alt:  
TOP 5 – Orga Ratsgruppe 
Ein Termin für die Besprechung Gruppen-interner Organisation wird gesucht. Im 
Vordergrund 
stehende Themen: Mitarbeiterverträge, Buchhaltung. Martin und Michael stimmen einen 
Termin ab. 
Verteilung zukünftiger Ratsgruppengelder: insgesamt ca. 50T € für Personalkosten 
(kalkuliert: 1/3 
Piratenpartei, 1/3 Bürgernähe, 1/3 Gruppen-Geschäftsführung, Ausgaben werden zu 
gegebener Zeit 
veröffentlicht), ca. 4T € für andere Zwecke. Es wird auch Mitarbeiterverträge auf 
geringfügiger 
Basis geben. 
Frage: Wie sieht es mit der Beschäftigung von Praktikanten aus? 
Antwort: Genaue Handhabung wird noch geklärt. 
Frage: Wie steht es mit dem Zugang von Mitarbeitern und Sachkundigen Bürgern zu 
Informationen 
aus nicht-öffentlichen Sitzungsteilen aus? 
Antwort: Für entsprechend verpflichtete Personen im Allgemeinen möglich, wird 
abschließend 
geklärt. 

Formulierung Neu: 

TOP 5 – Orga Ratsgruppe 
Ein Termin für die Besprechung Gruppen-interner Organisation wird gesucht. Im 
Vordergrund 
stehende Themen: Mitarbeiterverträge, Buchhaltung. Martin und Michael stimmen einen 
Termin ab. 
 
Voraussichtliche organisatorisch-kalkulatorische Aufteilung der Ratsgruppengelder: von der 
Gesamtsumme in Höhe von ca. 54.000,--€ werden wir mehr als den eigentlich dafür 
zugedachten Teil von ca. 34.000,--€ für Personalkosten aufwenden müssen. Insgesamt 
werden wir voraussichtlich ca. 50.000,--€ für Personalkosten kalkulieren (kalkulierter 
Arbeitsaufwand: 2/3 der Arbeitszeit für Zuarbeit für Ausschussmitglieder in den Ausschüssen, 
1/3 für die Gruppengeschäftsführung). Die Ausgaben werden zu gegebener Zeit 



veröffentlicht). Ca. 4.000,--€ bleiben für Sachkosten. Michael wird die vorgesehene halbe 
Stelle für die Ratsgruppengeschäftsführung (in diesem Rahmen wird auch Zuarbeit für die 
Ausschussmitglieder anfallen). Es wird auch Mitarbeiterverträge auf geringfügiger Basis 
geben. Die Ratsgruppe Bürgernähe/PIRATEN grüßt auf diesem Wege Herrn Detlef Werner, 
der uns hilfreiche Hinweise in dieser Sache gab, und bedankt sich für die gute 
Zusammenarbeit mit der CDU. 
 
Frage: Wie sieht es mit der Beschäftigung von Praktikanten aus? 
Antwort: Genaue Handhabung wird noch geklärt. 
Frage: Wie steht es mit dem Zugang von Mitarbeitern und Sachkundigen Bürgern zu 
Informationen 
aus nicht-öffentlichen Sitzungsteilen aus? 
Antwort: Für entsprechend verpflichtete Personen im Allgemeinen möglich, wird 
abschließend 
geklärt. 

o Abstimmung: Protokolländerung in Neu von Alt? 

 Einstimmig: Dafür 

 

 

TOP 3 

Elternebitragssatzung OGS/KiTa 

 Michael, Christoph und Martin berichten von den mit Grünen und SPD 

 Zwei gemeinsame Anträge für Schul- und Sportausschuss wurden erstellt: 

o Schul- und Sportausschuss: 

https://anwendungen.bielefeld.de/bi/getfile.asp?id=541591&type=do 

o Jugendhilfeausschuss: 

https://anwendungen.bielefeld.de/bi/getfile.asp?id=541578&type=do 

 FYI Auswahl von Presseberichten dazu: 

o http://www.nw.de/lokal/bielefeld/mitte/mitte/20347368_Grosse-Mehrheit-

fuer-die-Erhoehung-der-Kitagebuehren.html 

o http://www.nw.de/lokal/bielefeld/mitte/mitte/20346927_Geschwisterkinder

-in-Kitas-bleiben-vorerst-beitragsfrei.html 

o http://www.nw.de/lokal/bielefeld/mitte/mitte/20345188_Geschwister-in-

Kitas-bleiben-kostenfrei.html 

o http://www.nw.de/lokal/bielefeld/mitte/mitte/20346287_Schulausschuss-

folgt-Paprika-Koalition.html 

TOP 4 

Bericht von der Sitzung der Bezirksvertretung Mitte am 19.02.2015 

 Bericht über Lindenplatzgate 

 Bericht über Parkplatzgate Gutenbergschule 

https://anwendungen.bielefeld.de/bi/getfile.asp?id=541591&type=do
https://anwendungen.bielefeld.de/bi/getfile.asp?id=541578&type=do
http://www.nw.de/lokal/bielefeld/mitte/mitte/20347368_Grosse-Mehrheit-fuer-die-Erhoehung-der-Kitagebuehren.html
http://www.nw.de/lokal/bielefeld/mitte/mitte/20347368_Grosse-Mehrheit-fuer-die-Erhoehung-der-Kitagebuehren.html
http://www.nw.de/lokal/bielefeld/mitte/mitte/20346927_Geschwisterkinder-in-Kitas-bleiben-vorerst-beitragsfrei.html
http://www.nw.de/lokal/bielefeld/mitte/mitte/20346927_Geschwisterkinder-in-Kitas-bleiben-vorerst-beitragsfrei.html
http://www.nw.de/lokal/bielefeld/mitte/mitte/20345188_Geschwister-in-Kitas-bleiben-kostenfrei.html
http://www.nw.de/lokal/bielefeld/mitte/mitte/20345188_Geschwister-in-Kitas-bleiben-kostenfrei.html
http://www.nw.de/lokal/bielefeld/mitte/mitte/20346287_Schulausschuss-folgt-Paprika-Koalition.html
http://www.nw.de/lokal/bielefeld/mitte/mitte/20346287_Schulausschuss-folgt-Paprika-Koalition.html


TOP 5 

Initiative „Heeper Strasse“ 

 Gerd berichtet: 

Im Dez 2013 hat unsere Ini. B66n eine Überquerungshilfe an der Heeper Straße 

gefordert. (s. Skizze im Brief) Dies wurde auf Grund der Heeper Straßenbahn-Planung 

vertagt. Die Sinnhaftigkeit wurde vom Amt aber erkannt. 

Um von dem einen Stück des "Grünen Band" -Fahrrad und Fußgängerweg- zu der 

Fortführung auf der anderen Straßenseite zu kommen, muss man heute ein Stück auf 

der falschen Seite fahren, um sicher die Straße zu überqueren. Dies ist vor allem für 

Kinder ein Problem. Die richtige Alternative, wäre ein Umweg über die Kreuzung 

Brennerstraße. Dies würde aber gut 10 min Umweg bedeuten und keine echte 

Alternative darstellen. Somit gab es schon einige Fastunfälle. 

Wir haben bereits im Jan 2014 mit Bernd Küffner eine Aktion hier gestartet. Die 

Straße ist wegen der Brücke auch schlecht einsehbar. 

TOP 6 

Ausschüsse 

 Hermann berichtet aus dem ISB (schriftlicher Bericht soll folgen) 

 Gerd berichtet aus dem Kulturausschuss (schriftlicher Bericht soll folgen) 

 Martin berichtet aus dem Umweltausschuss 

TOP 7 

Sonstiges 

 Anfrage „Glück“ 

o Michael möchte eine Anfrage im Stadtrat zum Thema Glücksindex stellen 

 Abstimmung: Wollen wir eine solche Anfrage stellen? 

 Einstimmig: Ja 

 Michael formuliert eine Anfrage 

 Thema Ausschussbesetzungen: Diskussion über den neuen Stand der Dinge, nachdem 

die FDP durch eine Überläuferin der BfB, die ihr Mandat, welches sie nicht direkt, 

sondern über die Liste besetzen konnte, zu einer Fraktion wurde. 

Schließung der Sitzung: ca. 22.00 Uhr  

 


